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Aus geweihten Landen
Von Karl Böttcher
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V Jm Kloſter Mar Saba
Jeruſalem Mitte Februar

Mitten in den Schaueröden der Wüſte Juda ſitze ich auf einem Eſel
der plötzlich nicht weiter hoppeln will Mein arabiſcher Begleiter meint
das brave Thier habe vielleicht ein Geheimniß das man ihm erſt entlocken
müſſe Gut denn entlocken wir s Jch rede mit der Reitpeitſche zu
erſt zärtlich dann eindringlich ſchließlich ziemlich energiſch Nichts hilft
wenn ein Eſel nicht will dann will er nicht und ſämmtliche Beredſamkeit
dieſer Welt vermag daran nichts zu ändern Füge ich mich in geduldiger
Ergebenheit meinem Schickſal und genieße einſtweilen die Ausficht

Jeruſalem mit ſeinem ernſten Gemäuer iſt hinter mir verſchwunden
Durch trauriges Hügelland ſchauervolle Sandöde ſtarrtrotziges Gefelſe
zog ſich der Pfad hinein in feierlichſte Wüſtenſtille Auf ſteinigter

öhe in unheimlicher Wildniß halte ich Ausguck Tief unten in engen
chluchten zeigen ſich ſchwarze Beduinenzelte drüben erdüſtert geheimnißvoll

gleich einem Rieſenleichentuch der ſchwarzblaue Himmel des Todten Meeres
und dahinter lauern die ſteilen ſonnenbeleuchteten Höhenzüge des Moabiter
Gebirges Todtenſtille Nur manchmal peitſchte mir ein warmer vom
Jordanthal heraufblaſender Wind dicke Staubwirbel ins Geſicht O muß
hier im Sonnenbrand des Hochſommers der Durſt gedeihen

Dann denke ich an Mar Saba mein Reiſeziel Es iſt ein am waſſer
loſen Kidronbach in erhabenſter Wüſtenöde und wildeſter Felſeneinſamkeit
wuchtendes griechiſches Kloſter jedoch ein Strafkloſter für Prieſter eine
Art Plötzenſee Ach wir Alle ſind Menſchen und auch Kinder ſelbſt
Hauswirthe ja ſogar fromme Prieſter können fehlen irren ſtraucheln

Da vergaß ſich der eine dieſer griechiſchen Ordensbrüder etwa gegen
ſeinen oberſten Vorgeſetzten den Patriarchen von Jeruſalem eine
Patriarchenbeleidigung kam zu Stande dem anderen krochen bei all den
ſtrengen religiöſen Uebungen in unbewachten Augenblicken revolutionär an
gehauchte Jdeen in s Gehirn der dritte entdeckte plötzlich daß ſchöne
Frauenaugen auch nicht ganz zu verachten ſind ein vierter gerieth wohl
gar auf die Bahn des Verbrechens Solch ſchwere Schuld ſie
ſühnt ein entſprechender Aufenthalt in Mar Saba Darum die Ver
bannung nach dem weltvergeſſenen Wüſtenkloſter für Monate ſür Jahre
für lebenslänglich

Mein Eſel hat ſich nach einer gründlichen Konferenz mit ſich ſelbſt be
ſonnen Auf einmal trottet er fröhlich weiter jetzt über ſpitzes mit grauen
Felsblöcken beladenes Steingeröll dann vorüber an jäh abfallenden Ab
gründen dann durch enge Schluchten und immer unter brennender Sonne
Nach mehrſtündigem Ritt leuchtet mir Kloſter Mar Saba entgegeu deſſen
Kapellen und Häuſerchen und Mauerniſchen und Zellen ſich waghalſig
den ſteilen Felſen hinabziehen wie angeklebt an das röthliche Geſtein

Jch halte vor dem feſtgeſchloſſenen Eiſenthor Schwarz gekleidete
Mönche welche oben von hohen Mauerzinnen ſchon längſt nach uns ein
ſamen Wüſtenreitern auslugten laſſen an langer Leine einen Korb herab
baumeln Jch befrachte ihn mit einem Einlaßgeſuch einem Empfehlungs
ſchreiben vom griechiſchen Patriarchen in Jeruſalem und der Korb ſchwebt
wieder in die Lüfte

Während man drinnen das Schriftſtück prüft guck ich mir die Um
gebung an Auf ſandigem Hügel außerhalb der Kloſtermauern erhebt
ſich ein mächtiger Thurm welcher Frauen als Aufenthaltsort dient falls
ſie ihre Männer bei einem Ausflug nach Mar Saba begleiten Keine
Treppe nur eine dicke Leiter führt hinauf zum Eingang und ſind ſie
oben die Schönen ſo wird bei Einbruch der Nacht die Leiter von einem
außerhalb des Kloſters wohnenden Diener weggezogen O die Geſetze ſind
gar ſtreng in dieſem Mar Saba Als jetzt vor mir das Thor auf
knirſcht ſogar mein Eſel darf nicht die Kloſterpforte paſſiren weil es
ein weiblicher Eſel iſt Er wird außerhalb der Mauer an einen Pfahl
gebunden

Durch ein Labyrinth von ſchmalen Wendeltreppen ummauerten
Gängen allerhand Wölbungen werde ich hinab auf einen kleinen Hof zu
einem weißbärtigen Mönch geführt der mir jovial die welke Hand ent

egenſtreckt Wie ich ihn da vor mir ſehe ich halte ihn für einen KloſterKener Doch nein er iſt es ſelbſt Se Hochehrwürden der Herr Prior

Freilich ſeine ſchwarzgraue hie und da grobgeflickte Kutte renommirt nicht
gerade mit Salonfähigkeit Wohl lange ſchon kam ſein Hemdenkragen
mit keinem Waſſer in Berührung und das geplatzte weit abſtehende
Oberleder des linken Pantoffels will beim Dahinſchlurfen nicht recht
mitthun

Oede Schweigſamkeit Verlaſſenheit ringsum Nur manchmal von
altersgrauen Geſimſen des Gurren der Tauben oder das übermüthige
Gezwitſcher glänzender blauſchwarzer Wüſtenvögel welche ganz zahm ſind
fo daß ſie ſich über die Felsſchluchten herüber auf die ausgeſtreckte Hand
des Priors ſchwingen

Jetzt geleitet er mich auf eine kühnvorſpringende von hohen Eiſen
gittern umzogene Terraſſe Plötzlich ſchallen von tief unten jenſeit der
Kloſtermauern rauhe Stimmen herauf Jch benge mich über das Ge
länder Jn der rothſandigen von ſtarren Felſen umtrotzten Thalſchlucht
lagern auf Steinblöcken verlumpte banditenartige Beduinen Alsbald
entwickelt ſich zwiſchen ihnen und dem Prior folgender Dialog

He Du da oben kriegen wir heute aus Deinem Kloſter etwas
zu eſſen

Gern aber ich muß erſt die Vögel füttern
Kommen wir nicht zuerſt an die Reihe Sind wir nicht beſſer als

die Vögel
Nein da ſeid Jhr im Jrrthum

Man lotſt mich in den hochgewölbten lichtvollen dürftig möblirten
Empfangsraum Da ich von Jeruſalem her in der Satteltaſche meines
Eſels etwas Proviant transportirte darf ich hier meine Speiſeſchätze zu
einem frugalen Mittagsmahle auspacken Doch auf dem großen runden
Tiſch ruht das Weltreich einer beinahe flugerdicken Staubſchicht aus der
ſich unheimliche Kruſten von erbeingeſeſſenem Schmutz hervordrängen Jch
ſäubere die Provinz einer Tiſchecke und laſſe mir s ſchmecken

Später ſehe ich verſchiedene Mönche bei ihrem Diner Sie eſſen nur
Brot und dazu etwas Gemüſe ein Stückchen Fleiſch kommt ihnen höchſtens
alle vier Wochen zu Geſicht Solche Lebensweiſe welche das Gegentheil
von Völlerei bedeutet hat nichts Aufregendes dabei vertrocknet der Geiſt
und der Körper ſchrumpft zuſammen Was ſie ſonſt thun Sie
beten und beten oder gucken mit gleichgiltigen Geſichtern hinaus in die
Wüſte oder hinab in die gähnenden Kidronſchluchten oder hinauf zum
wolkenloſen Himmel

Ich ſuche einige dieſer Mönche in ihren Zellen auf
Bruder Euſebius darf heute einmal rauchen ein ſonniges Glück das

ihm nur jeden Monat ein halbes Stündchen entgegenſtrahlt Jn ſeiner
Begeiſterung für Cigaretten hat er alle von ihm hier in der Einſamkeit
zuſammengerauchte Cigarrenaſche in einem kleinen Blechkaſten aufbewahrt
den er mir jetzt ſchmunzelnd vor die Naſe ſchiebt

Sehen Sie ruft er ſiegesfreudig man ſollte nicht glauben wieviel
Aſche der Menſch mit ſeinem Mund zu Stande bringt

Ein anderer Bruder Nicodemus düſtert philoſophiſch vor ſich hin
Nur mühſelig nimmt er bei meinem Lintreten von mir Notiz Aber als
ich ihm gegenüber ſitze als ich ihm feſt in die kleinen waſſerblauen Augen
gucke fragt er plötzlich

Na was machen die Menſchen in Jeruſalem
O ſie freuen ſich eſſen trinken heirathen halten Kindtaufen S
Jſt doch Alles blos für die Würmer meint er in unheimlicher Ruhe

und ſtarrt weiter vor ſich hin eAuf dem Gang begegnet mir Bruder Geraſimos mit ſeinem prachtvoll
eſchnittenen Denkerkopf Jch halte ihm ohne Weiteres meine Cigarettenahret entgegen und biete ihm zu rauchen an Tief verneigt er ſich und

äſtert dann zögernd mit einer kleinen Entrüſtung
Nein es iſt verboten ich darf nicht
Aber bitte Zulangen

Jch beobachte auf ſeinem Geſicht den Widerſchein eines kurzen Ge
wiſſenskampfes Dann aber legt ſich haſtig gleich der Kralle eines

aubvogels eine ſchmutzige mit langen Fingernägeln verſehene Hand auf
meine Pappſchachtel Jch ſpüre eine ſtarkzitternde Bewegung die nicht
nur eine Tigarette erfaßt nein die gleich ein halbes Dutzend mit ſich
zieht am liebſten den ganzen Vorrath ausräumen möchte Sofort ſchiebe
ich der bebenden Hand die ganze Schachtel nach Beim Davongehen
vergegenwärtige ich mir die einſame Weiheſtunde in welcher der brave
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Bruder Geraſimos in ſeiner Zelle über meine Cigaretten herfällt und
wohl auch noch einen lieben Freund zu ſolcher Herrlichkeit einladet

Vorbei der Nachmittag Abgeſehen von den Weihekerzen in den prunk
vollen Kapellen kann ſich Mar Saba den Luxus des Lichtbrennens nicht
lange geſtatten Kaum iſt die Sonne hinunter kaum krochen Tauben
und Wüſtenvögel in ihre Neſtlöcher dann heißt es für die Mönche Vor
wärts auf die Schlafpritſchen

Mein langer Eſelritt ferner das beſtändige Treppauf und Treppab
im Kloſter haben mich prächtig ermüdet Schon gegen neun Uhr ſtreckte
ich mich im Empfangsraum auf einen Divan Und kaum daß man bis
hundert zählen könnte tiefer Schlaf

Aber nicht lange Legionen von Flöhen Schwärme von Moskitos
Bataillone von Wanzen rücken in s Feld und fallen in blutdürſtiger
Tapferkeit über mich her Jch ſchlage um mich ich kugele mich von einer
Seite auf die andere ich richte mich auf und werfe mich wieder nieder
nichts hilft Um mich herum hüpft und ſurrt und kriecht es in raffinirten
Einzelangriffen nein beißt und ſticht es blutgierig fort Jch bin das
geplagteſte und gequälteſte Geſchöpf in ganz Mar Saba Ach das halte
der Kuckuck aus Wüthend tappe ich im dunklen Zimmer herum

Weit hinaus im Mondenglanz glotzt mein offenes Fenſter in ſchaurige
Oede Der warme Athem des Meeres des Todten Meeres haucht über
die Wüſte herüber und die Grabesſtille wird zuweilen nur unterbrochen
vom geſpenſtiſchen Schreien der Eulen und Schakale

Mitternacht Verſchlafen gellt kurzes Glockengebimmel hinaus in
die Wüſtenöde das Zeichen zum Beginn der Nachtandacht Jch blicke
aus dem Fenſter Auf Gängen Treppen Höfen überall erſcheinen die
Umriſſe halbverſchlafener Geſtalten die im Mondgedämmer nach der Kirche
ſchwanken Ha ein Gedanke Jch entfliehe meinen blutſaugenden
Peinigern und rette mich in die Kloſterkirche

Beim ſpärlichen Schein flackernder Kerzen welche von den Blechſtändern
in der röthlichen Goldpracht des Altars erſtrahlen verſammeln ſich vor
den grobgeſchnitzten Kirchenſtühlen einige vierzig Mönche Hier ſchwer
verrunzelte von langen weißen Bärten umrahmte Geſichter auf denen
ſtolz das ſchwarze Barett thront dort verwetterte Erſcheinungen mit breiten
um die Hüften gewundenen rothen Tüchern wahre Räuberfiguren wie
ſie in den Schluchten des Balkangebirges herumſtreifen ganz hinten
mehrere zuſammengeduckte Geſtalten die ich wegen der dort herrſchenden
Dunkelheit nicht unterſcheiden kann

Wie ich in dem knirſchenden Kirchenſtuhl auf dem ſchmalen un
gepolſterten Sitz Platz nehme warme Behaglichleit gegen die voraus
gegangene Situation erfaßt meinen Körper O nun mag es da oben
herumhüpfen herumkriechen herumſurren ich ich bin in dieſem Kirchen
ſtuhl weit vom Schuß Jnzwiſchen haben ſich auch die Mönche geſetzt
Jn raſchem Gemurmel und mit halblauter Stimme beginnt ein Bruder
die Vorleſung aus den Evangelien jetzt von den Weiſen aus dem
Morgenlande jetzt die Verſuchung jetzt die Bergpredigt jetzt der
Hauptmann von Capernaum und immer weiter wie ein träges aber
raſtlos ſchnurrendes Räderwerk ach lange lange

Rechts von mir links von mir tönt s zuweilen wie geiſterhaftes Orgel
piano Grrrr kfff grragatſch Müde ſchlägt es jetzt vom
Thurm drei Uhr müder brennen die Kerzen am müdeſten ſummt die
Stimme des Vorleſers Wohl zum hundertſten Mal rücke ich auf dem
ſchmalen Sitz hin und her Nur wenn ich an meine blutſaugenden Peiniger
da oben denke huſcht ein Schimmer von Behaglichkeit über meine trübe
Situation

Nun lehne ich mich zurück während vor dem Altar der Vorleſer mühſam
ein neues Blatt ſeines großen Buches umwendet dämmere in meiner weit
bogigen Stuhllehne vor mich hin und weiß kaum ob die Vorleſermühle
noch klappert oder nicht Zuweilen iſt mir als höre ich aus weiter
Ferne leiſes Gemurmel und dann ſchwimmt in meinem Kopf der See
Genezareth das Unkraut unter dem Weizen Zachäus auf
dem Maulbeerbaum der barmherzige Samariter durch
einander ſchwimmen und ſchweben und wogen ich weiß nicht wie
lange

Plötzlich rüttelt ein Mönch an meiner Schulter He Mein Bruder
Jch fahre empor und bemerke wie ſich die Mönche mühſelig aus ihren
Stühlen erheben Ausgebrannt ſind die meiſten Lichter und der tapfere
Vorleſer hat ſein Buch zugeklappt Während wir jetzt hinaus auf den
kleinen Hof treten während die Mönche mit ſchlurfenden Schritten wieder
in ihren Zellen und Mauerniſchen verſchwinden graut über der Wüſten
einſamkeit der Morgen

Bald ſuche ich meinen Eſel auf Er hat vor dem Kloſterthor an
ſeinem Pfahl auch nicht gerade die beſte Nacht verbracht der arme Teufel
Ermüdet ziehen wir Beide hinein in den aufglühenden Morgen ziehen
zurück gen Jeruſalem

Kleine Chronik
Leipzig 3 April Der dritte deutſche Handlungsgehilfen

tag wird am 11 April hier im Hotel de Pologne abgehalten werden
Nach den bisherigen Anmeldungen dürften etwa 400 Städte vertreten
werden und über 1000 Handlungsgehilfen an den Berathungen theil
nehmen Die Tagesordnung umfaßt folgende Punkte 1 die Ladenſchluß
bewegung 2 Kaufmänniſche Schiedsgerichte 3 Alters und Jnvaliditäts
Verſicherung 4 der Einfluß der Handlungsgehilfen auf die Wahlen zu
den geſetzgebenden Körperſchaften Dem Handlungsgehilfentag geht in
üblicher Weiſe am Oſterſonntag der Verbandstag des 12000 Mitglieder
zählenden Deutſch nationalen Handlungsgehilfen Verbandes voran

VBerlin 3 April Weitere Geſtändniſſe Grünenthals
Der Oberfaktor Grünenthal hat jetzt ſein Geſtändniß das bereits kurz
gemeldet ward um mehrere intereſſante Einzelheiten erweitert Als die
Reichsdruckerei am 14 Januar 1897 um 5 Uhr Abends geſchloſſen war
und alles Perſonal ſich entfernt hatte öffnete Grünenthal den Treſor und
entnahm ihm eine größere Menge der überſchüſſigen ungeſtempelten Scheine
Jn ſeiner Wohnung will er feſtgeſtellt haben daß er ungefähr 230 Stück
Tauſend und 200 Stück Hundert Markſcheine geſtohlen hatte was im
Ganzen alſo circa 250000 Mk ausmachen würde Dieſe mußte er nun
um ſie in Verkehr zu ſetzen mit der Hand numeriren und ſtempeln Wie
aus einem Vergleich der zuerſt gefundenen Banknoten im Betrage von
44000 Mk mit echten mittels Maſchine numerirten Scheinen hervorgeht
iſt die Handarbeit dem Grünenthal nur recht mangelhaft geglückt wenn
man die Fehler auch im gewöhnlichen Verkehr nicht gleich merken wird
Die Stempelaufdrücke ſind vielfach verſchmiert und beim Aufheben des
Stempels verwiſcht die Nummern nicht gleichmäßig geſetzt die Farbe iſt
mehrfach abweichend Er erklärte nun daß ihm namentlich beim Beginn
ſeiner Arbeit viele Stempelungen und Numerirungen ſo verunglückt ſeien
daß er die Scheine nicht aus der Hand geben konnte und ſie verbrennen
mußte Es ſollen dann noch etwa für 200000 Mk brauchbare Scheine
übrig geblieben ſein von denen für 44000 Mk aufgefunden wurden ſo
daß wie auch Herr v Podbielski im Reichstage erklärte für 160000 Mk
von Grünenthal geſälſchte Scheine ſich im Verkehr befinden dürften Dieſe
werden von der Reichsbank anſtandslos aus den Mitteln die für die
Einlöſung gefälſchter Scheine vorhanden ſind eingelöſt werden Die
Unterſuchung muß nun einerſeits feſtſtellen ob dieſe Angaben Grünenthals
wirklich unanfechtbar ſind und andererſeits ob die zur Umgebung Grünen
thals gehörenden Perſonen von ſeinem Münzverbrechen keine oder nicht zu
einer Zeit glaubhafte Kenntniß erhielten zu der eine Verhütung der Ver
wendung der Scheine möglich und jene Perſonen alſo nach S 139 des
Reichsſtrafgeſetzbuches bei Gefängnißſtrafe verpflichtet waren Anzeige zu
erſtatten

Berlin 9 April Elektricitätsunfall urch Kurzſchluß
geriethen geſtern Morgen eine Anzahl der unter den Bürgerſteigen liegenden
ſtärkſten Kabel der Berliner Elektricitäts Geſellſchaft in Beand wodurch
die Zuführung des elektriſchen Stromes für einen großen Theil der Stadt
längere Zeit unierbrochen war Beſonders unangenehme Folgen ergaber
ſich für die Banken die in den Geloſchränken elektriſche Verſchlüſe haben
da ſie die Schränke nicht öffnen konnten ſowie für die mit elektriſcher
Kraft arbeitenden Betriebe

Sprottau 3 April Eutg iſung Der gemiſchte Zug in der
Richtung Rothenburg Breslau iſt geſtern Abend bei der Einfahrt in den
Bahnhof Glogau inſolge Defektwerdens der Weiche entgleiſt Sechs Güter
wagen wurden aus dem Geleiſe geworfen zwei ſind vollſtändig demolirt
darunter ein beladener Möbeltransportwagen Cin Bremſer der erſt
geſtern angeſtellt und Vater dreier Kinder iſt wurde getödtet Andere
Perſonen ſind nicht verleht Der Materialſchaden iſt ſehr bedeutend Das
Unglück verurſachte Verkehrsſtörungen auf der Strecke GlogauSprottau

D

Fallersleben 3 April Gedenkfeier Vorgeſtern wurden aus mehl 8060 bis 31,00 Mk Röggenmehl z2,60 23,00 A

Anlaß des geſtrigen 100 jährigen Geburtstages des Dichters Hoffmann
von Fallerslebens am Grabe in Hörter von einer Deputation Kränze
niedergelegt die von der Stadt Fallersleben der dortigen Schule und
dem Geſangverein gewidmet waren Geſtern war die Stadt beſonders
das Geburtshaus des Dichters feſtlich geſchmückt Um 1 Uhr fand die
Hauptfeier ſtatt mit der ein Kinderfeſt verbunden war daran ſchloß ſich
eine Aufführung von Hoſfmanns Vier Jahreszeiten Bei der Feſttafel
brachte der Landrath v Verg Gifhorn das Hoch auf den Kaiſer aus
Er erinnerte an des Dichters Lied Deutſchland Deutſchland über Alles
und gedachte auch des Fürſten Bismarck Die Verwandten des Dichters
nahmen an der Feier Theil Der Feſtzug unterblieb wegen des ſchlechten
Wetters

Gotha 3 April Starker Schneefall Der geſtrige in ganz
Thüringen andauernde ſtarke Schneefall verurſachte auf den Gebirgs
bahnen weſentliche Betriebsſtörungen

Brüx 3 April Erdbruch Jn der Nähe des Bahnhofes der
AußigTeplitzer Bahn jm ſagenannten Verbruchsterrain iſt vermuthlich in
Folge des heftigen Regens eine Pinge von 11 Meter Durchmeſſer nieder
gegangen deren Verſchütlung jedoch ſofort erfolgte Gefahr iſt augen
ſcheinlich nicht vorhanden

Wien 3 April Ein pietätvoller Onkel iſt der Jeſuiten
pater Heinrich Abel der gegenwärtig in der Auguſtinerkirche Predigten
hält die nur für Männer beſtimmt ſind Jn einer dieſer Predigten ſprach
P Abel wie das klerikale Vaterl berichtet über die Freimaurer und
deren angeblichen Kampf nicht blos gegen die kirchliche ſondern auch
gegen die weltliche Autorität Wenn Einer da iſt fuhr P Abel
fort der den Freimaurern das nicht zutraut dem ſage ich daß im
Jahre 1784 eine Verſammlung der eklektiſchen Großloge von Frank
furt das Todesurtheil über König Ludwig XVI von Frankreich und
Guſtav III von Schweden fällte und der den Antrag ſtellte hieß Abel
und war mein Großvater

Zürich 3 April Feuer in einer Telephonſtation Jn der
hieſigen TelephonCentralStation brach früh in Folge Kurzſchluſſes Feuer
aus Der Kurzſchluß iſt wahrſcheinlich dadurch entſtanden daß ein in
Folge Schneebelaſtung zerriſſener Trambahndraht auf einen Telephondraht
fiel Nach einſtündiger Arbeit war das Feuer gelöſcht Der vierte Stock
und der Dachſtuhl ſind ausgebrannt ſämmtliche Apparate ſind zerſtört
Das Gebäude gehört dem Bund die Einrichtungen hatten 500 000 Fres
gekoſtet

Petersburg 3 April Zu Andrée s Schickſal Der hier
anweſende Profeſſor Nordenſchild äußert ſich daß er überzeugt ſei Andrée
lebe noch und zwar befinde er ſich wahrſcheinlich im Süden der Franz
Joſef Jnſeln oder im Norden Sibiriens Jm Herbſt dieſes Jahres ſeien
Nachrichten von ihm zu erwarten
F Sofig 3 April Aus Scham in den Tod Helena Boit

ſchew die Frau des zum Tode verurtheilten Mörders der Sängerin
Anna Simon des früheren Adjutanten Hauptmanns Boitſchew hat wie
bereits vor Kurzem in einem Telegramm gemeldet ward Selbſtmord be
gangen Sie hat dadurch bewieſen daß Liebe blind macht Alles was
er gethan auch ſein Verbrechen hat er aus Liebe zu ihr gethan das
glaubte die Arme bis zum letzten Augenblicke ihres Lebens Sie hat vor
dem Tribunale in Philippopel die Ausſage eines Zeugen gehört daß
Boitſchew als er ihr vor dem Traualtare ewige Treue geſchworen einige
Stunden darauf mit der Anna Simon eine Zuſammenkunft hatte
während er der jungen Frau ſagte er habe Dienſt im fürſtlichen Palais
Sie hat auch dieſe Zeugenausſage nicht geglaubt Am Tage vor ihrem
Tode war der Bruder des Voitſchew Nikola bei ihr Nachdem ſich
dieſer entfernt hatte ſchloß ſie ſich in ihr Zimmer ein und vergiftete ſich
Ueber das traurige Ende dieſes Weibes iſt hier nur eine Meinung Man
zollt ihr trotz der Art wie ſie aus dem Leben ſchied allgemeine Achtung
Nicht beſſeren Rufes als Boitſchew erfreut ſich der Vater der un
glücklichen Frau der Pope Georgi Zabunow den Boitſchew einige
Tage nach ſeiner Vermählung gebeten hat ihm 3000 Fr für die Anna
Simon und ihre Tochter zu geben die dann bereit war Sofia zu ver
laſſen Dieſe Bitte hatte Pope Georgi mit rohen Worten abgewieſen ob
wohl er Beſitzer dreier Häuſer in Sofia iſt die einen Werth von
400000 Fr haben und ihm einen jährlichen Zins von 50000 Mk
bringen Vor ihrem Tode hat Frau Boitſchew noch alle Werthſachen
verkauft und den Erlös in das Gefängniß für ihren Mann geſchickt

London 3 April Lebensmüde Frau Eleanor Marx
Aveling die Tochter des berühmten ſozialiſtiſchen Schriftſtellers Karl
Marr hat ſich hier in ihrer Wohnung vergiftet Eleanor Marx war
ſelbſt viele Jahre hindurch im Sinne ihres Vaters öffentlich thätig Mit
einer mehr als gewöhnlichen Bildung ausgeſtattet im Stande ſich in vier
Sprachen geläufig auszudrücken äußerſt lebhaften Geiſtes wußte die kleine
ſchwarzlockige Frau mit den großen dunklen Augen ſofort zu feſſeln wenn
ſie in einer Verſammlung das Wort ergriff Sie hat allen ſozialiſtiſchen
Kongreſſen des letzten Jahrzehnts beigewohnt und iſt dabei ihrer Sprach
kenntniß wegen oft als gewandte ſchlagfertige Ueberſetzerin thätig geweſen
Jm Hauſe ihres Vaters lernte ſie den engliſchen Sozialiſtenführer Dr
Aveling kennen und ging mit ihm die Ehe ein Die zierliche Figur der
Frau erregte oft Aufſehen neben dem breitknochigen vierſchrötigen Manne
von deſſen glattraſirtem rothem Geſichte wenig Liebenswürdigkeit abzuleſen
war Das ungleiche Paar hat Jahre lang in der gewerkſchaftlichen und
ſozialiſtiſchen Bewegung Englands eine entſcheidende Rolle geſpielt
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Migränin Tabletten aus reinem Migränin dargestellt
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waren

Das Migränin iſt citronſaures Antipyrin Coffein

DFesuche und Angebote jeder Art werden unter
RA Diseretion an die für den speciellen Zweck bestgeeignete

Zeitung befördert und einlaufende Offertbriefe tüglich
dem Auftraggeber zugesandt von der im In und Auslande

seit vielen Jahren bekannten Central Annonoen Expedition
von G L Daunbe Co Vertreten in allen grösseren Städten

UlrichIn Halle a S Schroedel Simon Alartin Schilling gr
strasse 50 Duch und Kunsthandlunpg

5 äünstitut Halle n s9 d t T x JDe 60 V Otto Harnisch Gr Ulrichstrasse 26
bewirkt Ermittelungen Beobhachtungen Special Auskünfte

Vertrauensangelegenheiten aller Art auf allen Plätzen der Welt

Leipziger Productenbörse vom 2 April
Witterung Regen Weizen in ländischer 200 205 bez u Br auslünd

207 216 bez u B Tendenz Pest gen inmändischer 137 berBr Ostpreuss u Posenor 150 161 1 sländischer 157 160 bez u Pr
Dendenz Fest Gerste Brauxerste 168 190 bez u Br Mahl und
Futterwaare 127 135 bez u Br Hafer inlandischer 154 163 bez u Br
aus ländischer 156 159 bez u Br Tendenz Vest U ais amsrikane
104 107 bez u Br runder 108 112 bez u Rüböl 50 Br TenäenseEtwas höher gehalten Spiritus 70er 20 50 er 66,90 uk Weinon
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Seite 10 Dienstag
Hriefkaſten des GeneralAnzeiger

A Diemitz Der Hauswirth hat das Necht zur Deckung
ſeiner Miethsforderung dem Miether Möbel c einzubehalten er läßt
darauf Arreſt legen All das aufzuführen was dem Schuldner belaſſen
werden muß würde hier zu weit führen der Raum des Briefkaſtens iſt
bemeſſen

W Sch Um Erkundigungen über den Verbleib Jhres Sohnes
einziehen zu können müſſen Sie ſich mit einem diesbezüglichen Geſuch
wenden an den Geſandten und bevollmächtigten Miniſter von Treskow in
Santiago Chile Südamerika

Waldarbeiter Der Onkel ſagt Jhnen Dank für den Anſſchluß
über die Raumausdehnung eines Malters Holz worum es ſich in
Nr 43 des Gen Anz gehandelt hat Sie erklären ein Malter altes
Maaß Holz habe eine Raumweite von 4 preuß Fuß umſeitig eine Höhe
von 3 Fuß eine Klobenlänge von 3 Fuß enthalte alſo 36 Kubikfuß
drei Malter ſeien eine Klafter

B 100 Allerdings dürfte ein Dienſtmädchen dem von der
Herrſchaft gekündigt worden von dieſer zwecks Bewerbung um eine neue
Stelle verlangen können ihm auch außer dem Ausgehetage einmal ein
freies Stündchen zu gewähren an dem Ausgehetage kann das Mädchen
vielleicht gar nichts ausrichtene Luler Abonuement Schraplau Sie hatten die Pflicht bevor
Sie die beim Einzug angeblich unbewohnbaren Räume für Jhr Geld in
bewohnbaren Zuſtand verſetzen ließen ſich mit dem Wirth ins Einvernehmen

ſetzen über die Ausdehnung und den Koſtenpunkt der durchgeführten
Maßnahmen Sie können nun nicht nach kurzer Verwerthung der Räume
Jhre Auslagen ohne Weiteres von der Miethe abziehen

Neffe B K Das Schiffsjungen Geſuch welches öfter im
Inſeratentheil des Gen Anz enthalten war betrifft die Firma M Glöde II
Vorſetzen Hamburg

Alter Abonnent Ein Fachmann den der Onkel conſultirt hat
konnte ſich nicht erklären woher die weißen Maden im Erdboden der
Oleanderbäume in ſolchen Maſſen kommen könnten Er räth Jhnen auf
die Erde reichlich Kaffeeſatz aufzutragen und dann von Zeit zu Zeit
zu gießen

Neffe V Es iſt garnicht möglich daß man einen von Jhnen
unterſchriebenen Wechſel Jhnen am Verfalltage nicht präſentirt vielmehr
einfach weil Zahlung nicht erfolgt iſt auf den ſchuldigen Betrag hin

Amtliche
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SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Jhre Werkſtatt die Sie 1400 Mk gekoſtet für 723 Mk verkauft habe
Da haben doch wohl andere Umſtände obgewaltet

Hotel Stadt Berlin Jm Jahre 1893 wurde der Reichstag
aufgelöſt weil die vom Reichskanzler Grafen Caprivi unterbreitete große
Militärvorlage welche uns die zweijährige Dienſtzeit für die Infanterie
brachte nicht die Zuſſimmung der Volksvertretung fand

F E 105 Der Onkel kann aus Jhren ziemlich unverſtändlich
gefaßten Zeilen nur entnehmen daß Sie jenen Artikel betreffend das
gewiſſermaßen ſenſationekle Ereigniß in Böllberg nicht aufmerkſam genug
geleſen haben ſonſt könnten Sie nicht zu der jetzigen Frage kommen Es
muß ſchon dabei bkeiben Der Bann iſt gebrochen oder Die Prophe
zeihung hat ihre Wirkung verloren

Ein Abonnent Wohnt der Beſitzer des Grundſtücks welches im
Ganzen vermiethet worden nicht am Orte alſo nicht hier in Halle ſo
liegt die Straßenreinigung der als Hausmann beſtellten Perſon ob
andernfalls iſt der Beſitzer für deren Erledigung verantwortlich

K Löbejün Unſtreitig hat eine Gemeinde die Verpflichtung
eine Perſon die bereits 16 Jahre am Orte wohnt demnach Mitglied der
ſelben iſt und nunmehr arbeitsunfähig und hilfsbedürftig geworden iſt zu
unterſtützen der Ortsvorſteher darf es ſich nicht erlauben eine Perſon die
unter jenen Vorausſetzungen bittend ſich an ihn wendet zu kränken oder
gar zu beleidigen Beſchwerde darüber wäre zu führen bei dem
Landrath

J Z Die von Jhnen angegebenen Vorkommniſſe ſind durchaus
Grund genug eine Scheidung von Jhrem Ehemanne zu beantragen Die
Trennung der Ehe wird gerichtlich ohne Weiteres erfolgen Freilich dürfte
die Regelung der jetzigen Bermögensverhältniſſe nicht ganz nach Jhrer
Erwartung ausfallen Wenden Sie ſich an einen Rechtsanwalt

G H Der Onkel kann ſich kein rechtes Urtheil über Jhr Anliegen
bilden Sie behaupten die Giebichenſteiner Gaslaternen brennen durch
gängig Tag und Nacht am Tage allerdings nicht auffällig Sie ver
muthen die Giebichenſteiner Gasanſtalt wolle die Arbeit der Laternen
Anſtecker reſp Auslöſcher dadurch erſparen daß ſie am anbrechenden Tage
den Druck ſo weit erniedrige daß die Flammen tief niederſänken aber
nicht ganz verlöſchten Die Laternen würden alſo überhaupt nicht aus
gemacht Sollten ſich Jhre und Jhrer Freunde mehrfache diesbezügliche
Wahrnehmungen beſtätigen ſo werden Sie wohl am beſten Aufſchluß er
halten durch eine Anfrage bei der betreffenden Gasanſtalt

T Sie können ohne Weiteres bei einer Sterbekaſſe noch Auf

S Bekanntmachung
Auszahlung von Zinſen ſeitens der Depoſitalkaſſe

Die am 1 April d Js fälligen Zinsſcheine der von Bauunternehmern Haus
beſitzern Pächtern ſtädtiſcher Grundſtücke u ſ ſowie von verſchiedenen Orts c
Krankenkaſſen bei uns hinterlegten Werthpapiere werden von heute ab in unſerer Depo
R ſitalkaſſe Rathhaus Zimmer Nr 6 gegen Quittungsleiſtung und Vor
seine der ertheilten Depoſital Protokoll Auszüge ausgehändigt

ir fordern die Empfangsberechtigten auf beſagte Zinsſcheine bei
Vermeidung koſtenpflichtiger
der genannten Dienſtſtelle abzuholen

Halle a den 28 März 1898

Bekanntmachungen

Der Magiſtrat Staude

zeller
Magen

Polizei Verordnung
zum Schutze nützlicher Vögel 2k 5 467

Unter Hinweis auf S 34 des Feld und Forſt Polizei Geſetzes vom 1 April 1880
Geſ S 230 verordne ich auf Grund der S8 137 und 139 des Geſetzes über die

allgemeine Landes Verwaltung vom 30 Juli 1883 Geſ S 195 ff in Gemäßheit
der 88 6 12 und 15 des Geſetzes über die PolizeiVerwaltung vom 11 März 1850
Geſ S 265 mit Zuſtimmung des Bezirks Ausſchuſſes für den Umfang des Re

gierungsBezirks Merſeburg was folgt

kehlchen Wieſenſchmätzer Steinſchmätzer Rothkehlchen Zaunkönig Pirol Goldammer

5 April Nr 80nahme finden ſobald Sie den Bedingungen genügen die hinſichtlich des
Geſundheitszuſtandes geſtellt werden freilich werden die jährlichen Beiträge
ob Jhres vorgerückten Alters ziemlich beträchtlich ſein

M B Um nach Kreuznach zu gelangen iſt als kürzeſter Weg
wählen die Bahnſtrecke Halle Frankfurt a M Mainz Bingen Kreuznach
Ueber den Koſtenpunkt 3 reſp 4 Klaſſe erfahren Sie Näheres auf be
ſcheidene Anfrage am Billetſchalter auf hieſigem Bahnhofe

H O 55 Im letzten Briefkaſten Sonntagnummer vom 20 März
waren auf eine Anfrage eine große Anzahl Hamburger Rhedereien ange
geben worden Wenn Sie Jhre Abſicht verwirklichen wollen wenden Sie
ſich mit Jhrem Anliegen an eine der genannten Firmen

Schneiderſtube Ueber Jhre Frage welche Augen die ſchönſten
ſeien iſt der Onkel mit der Tante zu Rathe gegangen Jhm ſelbſt
möchten wenn er ehrlich geſtehen ſoll die pechſ warzen weil am ver
lockendſten als ſchönſte gelten die Tante eine in Liebesſachen gewiß er
fahrene Frau plaidirt für die blauen Beide Farben ſind jedenfalls die
am meiſten geſuchten Der Onkel freilich hat ſich trotzdem ſeinerzeit in
die blauen Augen verliebt

Wittwe nebſt Tochter Sie haben wie Sie richtig bemerken
Jhre Frage bereits einmal geſtellt aber keine Antwort erhalten Der
Onkel wollte die Frage eben nicht für ernſt hakten Sie wünſchen vom
Onkel wie Sie wiederholen ein Café genannt wo keine Herren ſitzen
Sie als Wittwe lebten mit einer Tochter zurückgezogen gingen aber gern
täglich in ein Café um ein Glas Bier zu trinken doch überall ſäßen
Herren die Sie groß anſähen Sie ſuchen ein Café wo Sie ungeſtört

ſitzen könnten in ein Reſtaurant könnte man doch gar nicht ohne einen
Herrn gehen Der Onkel der wohl faſt alle hieſigen beſſeren Reſtaurants
und Cafés kennt wüßte keines zu nennen wo es ein ſogenanntes
Damenzimmer giebt Haben Sie denn übrigens gar ſo ſehr über Be

läſtigung durch unſere Herrenwelt zu klagen

Die Auskunftei W Schimmelpfeng in Berlin Charlotten
ſtraße 28 in Leipzig Löhrſtraße 2 unterhält 21 Bureaus in Europa
mit über 500 Angeſtellten die ihr verbündete The Bradſtreet Com
pany in Amerika und Auſtralien 91 Bureaus Tarife portofrei

ger Beſchwerden über unpünktliche des
General Auzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

Bekanntmachteng
Der Bäckermeiſter Herr Guſtav Hädicke Schwetſchkeſtr 18 iſt in Folge ſeines

Verzugs aus dem 9 Armenbezirke von ſeinem Amte als Armenpfleger in dieſem Be
zirke entbunden worden An ſeine Stelle iſt der praktiſche Arzt Herr Dr med Thilo
Schuchardt Zwingerſtraße 20 gewählt worden

Halle a den 30 März 1898
Die Armen Direktion J V Pütter

Bekanntmachung
Die Vorſchriften des S 12 der Polizei Verordnung vom 28 April 1896 wel

die Abhaltung von öffentlichen und privaten Tanzmuſiken Bällen und ähnlichen Luſt

barkeiten in der ganzen Wer e d e Laſthes de r
Vorſtellungen Schauſtellungen und ſonſtige öffentliche Luſtbarkeiten mit Ausnahme deruſendung innerhalb der nächſten 14 Tage bei Aufführung nſter Muſikſtücke Oratorien 2e unterſagen werden zur genaueſten Befol

gung in Erinnerung gebracht
Halle a den 2 April 1898

Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmaelzeeng
1 Jn der Zeit vom 16 bis 31 März er ſind nachſtehende Gegenſtände

als gefunden hier abgegeben reſp augemeldet worden
1 Arbeitstäſchchen mit Strickſtrumpf Portemonnaies Schirme Stöcke baares

Geld 1 Trauring ohne Bezeichnung 2 Armbänder 1 eiſerner Abtreter 1 Windſchild
1 Broſche 1 Stubenleiter Handſchuhe 1 Paar Manſchetten mit Knöpfen Militär
Ehrenzeichen en min 1 Maulkorb 4 leinene Stehkragen 1 Peitſche 1 Nickfänger
1 Milchkanne 1 Kinderſchuh 1 Bogen Copirpapier 1 Tiſchtuch Schlüſſel 11 Dizd Körbe,

2 Jn derſelben Zeit ſind als verloren hier angemeldets 1 Das Fangen Schießen und jede andere Art der Tödtung nachbenannter enO 6N I Vogelarten als Nachtigall Blaukehlchen Braunkehlchen Wieſenſchmätzer Schwarz 1 gelbe Lederbrieftaſche mit Jnhalt 1 ſchwarzes Lederportemonnaie mit 106 Mk
Jnhalt 1 goldene Brille im Futteral 1 gelbbraunes Lederportemonnaie mit 22 Mk

vortrefflich wirkend bei Krankheiten
des Mageus ſind ein

S Unentbehrliches
altbekanntes

Haus u Volksmittel
bei Appetitloſigkeit Schwäche des
Magens übelriechendem Athem
Blähung ſanrem rer Kolik S

Sodbreunen übermäßiger Schleim
production Gelbſucht Ekel und
Erbrechenu Magenkrampf Hart
leibigkeit oder rung

Auch bei Kopf mer alls er
vom Magen herrührt Ueberladen
des Magens mit Speiſen und Ge

Grauammer Gerſtenammer
Zeiſig Stieglitz Baumläufer Spechtmeiſe Blauſpecht oder Kleiber Wiedehopf Nacht
ſchatten Ziegenmelker oder Tagſchläfer kleiner grauer Würger Waſſerſtaar
Dohle Kukuk Wendehals Buſſard Mauſer oder Mäuſefalk Thurmfalke Weſpenbuſſard
Kiebitz Regenpfeifer Uferläufer Storch ſowie aller Arten nachſtehender Gattungen

lerche Pieper Meiſe Goldhähnchen Laubvogel darunter auch der Vogelſpötter Rohr
ſänger Fliegenſchnäpper darunter auch die wälſche und falſche Grasmücke Schwalbe
Specht und Eule mit Ausnahme des Uhu iſt unterſagt

8 2 Jngleichen iſt das Ausnehmen der Eier oder der Brut ſowie das Zerſtören
der Neſter der im S 1 genannten Vogelarten verboten

Dasſelbe gilt von allen Vorbereitungen zum Fangen dieſer Vögel insbeſondere
in dem Aufſtellen von Vogelnetzen Schlingen Dohnen Sprengeln und Leimruthen

Nur auf diejenigen Fälle in welchen durch Jnſtandhaltung von Haus und Garten
oder durch die Bewirthſchaftung von Feld und Wald ein Zerſtören der Neſter nicht zu
umgehen iſt findet vorſtehende Beſtimmung keine Anwendung

Dompfaff Gimpel Edelſink Hänfling Girlitz Seriechen Jnhalt 1 goldene Damenuhr ohne Kette C 1 Lederportemonnaie mit 31 Mk Jn
halt 1 goldene Damenuhr mit Kette 1 Lorgnette von Schildpatt 1 grünes Handarbeits

Staar täſchchen mit Häkelarbeit
An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände

ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken
Rothſchwanz Droſſel Grasmücke wozu auch der Plattmönch gehört Bachſtelze Spitz daß wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 3 Monate erfolgt iſt hin

ſichtlich der nicht reklamirten Gegenſtände nach Maßgabe des S 8 des Miniſterial
Reglements vom 21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei Sekre
tariat IV Rathhausſtr 19 Zimmer Nr 56 ertheilt

Halle a den 1 April 1898
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Der am 28 September 1869 zu Eisleben geborene Lohnkellner Otto Dietz ent

tränken Würmer Leber und S 3 Der Fang der Wachholder Droſſeln Krammetsvögel in Dohnen bleibt a ſich der Sorge für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus Armenmitteln unterſtützt werden
Ka grr pyWalkeiven als heilkräftiges

tittel erprobt
Bei genannten Krankheiten haben 54

ſich die Mariagzeller Magen
Tropfen ſeit vielen Jahren auf
das Beſte bewährt was Hunderte
von Zeugniſſen beſtätigen Preis

J à Flaſche ſammt Gebrauchsanweiſung S
J 80 Pf Doppelflaſche Mk 40I Central Verſand durch Apotheker S 5

Carl Brady Apotheke zum
J König von Uugarn Wien 1

Fleiſchmarkt vormals Apotheke zum
J Schutzengel Kremſier Mähren ApMan bittet die Schutzmarke J beſtraft werden

und Unterſchrift zu beachten J S TDie Mariazeller Magen 94 Tropfen ſind ch zu haben in g 8
Halle in den Apotheken Brehna
Apoth C Hoffmann Pinther Gröbzig
Apoth C Günther Querfurt in der
Apotheke Teicha Apoth Dr C Wolff
Schkeunditz Apotheker L Hoffmann
Schkölen Apoth H Wicke

Vorſchrift Alos 15,00 Zimmtrinde
Corianderſamen Fenchelſamen Anisſamen

e

gebracht

bis auf Weiteres während der Monate September Oktober und November das
Sammeln von Kiebitzeiern im Frühjahr bis zum 30 April geſtattet

Ausnahmen von den in den S 3 enthaltenen Vorſchriften können unter
beſonderen Umſtänden insbeſondere zur Förderung wiſſenſchaftlicher Zwecke oder wenn
die übermäßige Vermehrung nur bedingungsweiſe nützlicher Vogelarten im Jntereſſe der
Land und Forſtwirthſchaft des Garten oder Obſtbaues eine Verminderung derſelben
geboten erſcheinen läßt durch Genehmigung des Regierungs Präſidenten zeitweiſe und
für beſtimmte Diſtrikte geſtattet werden

S Jedes Feilbieten der voraufgeführten Vogelarten ſowie jeder Handel mit
Eiern derſelben iſt abgeſehen von den im S 3 gedachten Fällen gleichfalls verboten

8 6 Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung werden nach Maßgabe der
Beſtimmungen der S8 2 ff und 33 34 des Feld und Forſtpolizei Geſetzes vom abzugeben
1 April 1880 bezw der S 361 Nr 9 und 368 Nr 11 des Reichs Strafgeſetzbuches

Der Erlaß beſonderer weitergehender Lokal Polizei Verordnungen den
Vogelſchutz betreffend wird durch die vorſtehenden Beſtimmungen nicht ausgeſchloſſen

Die gegenwärtige Verordnung tritt mit dem 1 Januar 1885 in Kraft
Merſeburg den 4 December 1884

Vorſtehende Polizei Verordnung wird hiermit wieder zur öffentlichen Kenntniß

Halle a den 1 April 1898

muß

Der Königliche Regierungs Präſident
gez von Dieſt

Die Polizei Verwaltung
Myrrha Sandelholz Calmuswurzel Zitt
werwurzel Entianwurzel Rhabarbara
von jedem 1,75 Weingeiſt 609 750,00

Alle dieſe Spezies werden grob zerklei
nert und 8 Tage hindurch in 750 Gramm

digerirt ausgelaugt und ſodann filtrirt
SGrößte Auswahl

von uenen u gebranchten Möbeln in
Nußbaum Mahagoni und Birke als
Büffet s Herren u Damen Schreib
tiſche Vertikow s Kleider u andere
Schränke Plüſchgarnituren Divans
Sopha s Trumeaux n andere Spjegel
Couliſſen Steg u Auszieh Tiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit u
ohne Matratzen Waſchtiſche mit u

wiedergewählt worden ſind

Bekanntmachung
In Gemäßheit der S 23 25 und 29 des Reichsgeſetzes vom 5 Mai 1886 über

e Anburc am die Unfallverſicherung der in land und forſt wirthſchaftlichen Betrieben beſchäftigten Per
50 igem Weingeiſt bei öfterem Umrühren ſonen in Verbindung mit den 88 4 17 und 18 des Statuts für die land wirthſchaftliche

Berufsgenoſſenſchaft der Provinz Sachſen vom

durch zur öffentlichen Kenntniß daß der
Oekonom Herr Auguſt Hoffmann jun hierſelbſt Kl Brauhausſtr 10

zum Vertrauensmann der hieſigen Genoſſenſchafts Sektion und der
Kunſt und Handelsgärtner Herr Otto Schröter hier Jägerplatz 18

zum Stellvertreter des Genannten auf die Zeit vom 1 April 1898 bis dahin 1900

Halle den 25 März 1898
Der Stadtausſchuß des Stadtkreiſes Halle a S

19 December 1887
Januar 188989 bringen wir hier

von Holly
vhue Marmor Küchenſchränke u v m
verkauft billig
Friedrich Peileke Geiſtſtr 25
Auch werden alte Möbel ſtets mit in

Zahln enommen
Anſſänd Mädch 30 m etw Verm

w Bekanntſch e ſolid ehrb Mannes beh
Offert unt B 34 a d Exped

v erbeten Diskretion CEhreuſache

werden muß
Wir bitten um Mittheilung des Aufenthaltsortes des Genannten

Halle a den 1 Februar 1898
FJie Armendirektion

Zernial

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 31 Januar 1898

Die Armen Direktion Zernial

Bekanntmachung
Diejenigen Einwohner unſerer Stadt welche Wohnungen an Studirende zu ver

miethen beabſichtigen werden erſucht die betreffenden Anzeigen zu denen Formulare in
der Schwetſchke ſchen Buchdruckerei hierſelbſt Gr Märkerſtraße 10 zu haben ſind in je
2 Exemplaren für jede Wohnung bis zum 15 April er an den Wochentagen Vor
mittags zwiſchen 9 und 12 Uhr im Univerſitäts Verwaltungsgebäude Zimmer Nr 6

Dieſe Anzeigen werden den Studirenden ſowohl in der Univerſitäts Regiſtratur
als auch durch Anſchlag am ſchwarzen Brett bekannt gegeben werden
die Vermiether dringend gebeten die erfolgte Vermiethung der von ihnen angekündigten
Wohnungen ſofort anzuzeigen

Halle a den 1 April 1898

Schließlich werden

Der Rektor
der vereinigten Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg

Volhard
Bekanntmachung

Zur Erleichterung des Poſtverkehrs der Landbewohner iſt die Ein
richtung getroffen daß die Landbriefträger auf ihren Beſtellgängen gewöhnliche und
eingeſchriebene Briefſendungen Poſtanweiſungen Nachnahmeſendungen Sendungen
mit Werthangabe bis 400 Mk und wenn ſie geſchützt untergebracht werden können
auch Packete zur Abgabe bei der Poſtanſtalt ihres Amtsortes oder zur Beſtellung

h en habenlusſchluß der gewöhnlichen Briefſendungen führt der Landbriefträger ein Annahmebuch bei ſich in welches der Auflieferer die Gegenſtände ſelbſt kinguteagen r

iſt Geſchieht die Eintragung durch den Landbriefträger ſo iſt dem Auflieferer auf
Verlangen durch Vorlegung des Buches die Ueberzeugung von der ſtattgehabten Ein
tragung zu gewähren Für dieſe Beſorgung kommt wenn die übergebenen Gegen
r 37 Weiterſendung m e r beſtimmt ſind eine Neben
gebühr von 5 Pfennig für das Stück für Packete im Gewicht vonvon 20 Pfg zur Erhebung t von vrhr vis L s

Zur Eintragung der übergebenen Sendungen mit

Kaiſerliches Poſtamt 1
Starke

Bekanntmachung
Es wird hiermit auf die Einrichtung aufinerkſamdie S Ufiner gemacht daß den Packet

beſtellern auf ihren Beſtellungsfahrten Packete ohne Werthan abe zur in ir AbPoſtanſtalt übergeben werden dürfen zur Abgabe bei der

Bekanntmageleng nhelm Rejal entziehtDer am 14 Mai 1850 zu Gerbſtädt geborene Muſiker Wi
ſich der Sorge für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt

Es iſt auch geſtattet bei der Poſtanſtalt die
Abholung von Packeten aus der Wohnung ſchriftlich zu beſtellen Für derartige Bet iben oder Beſtellkarten kommt eine Gebühr nicht zur rung dieſelben
können in die Briefkaſten gelegt oder den beſtellenden Boten mitgegeben werden Die

r Wer die a w innerhalb der Häuſer ſelbſt welche ſie
zum Zwecke der Beſtellung bez Abholung betreten oder an dengegen wo ihr Fuhrwerk jeweilig hält egtemgen Stellen ev

Die Gebühr der Einſammlung der Packete beträgt 10 fg für jedes Stück
Kaiſerliches Poſtamt D

Schulze

u en
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Wekannkmachung

Die am 1 Auguſt 1859 zu Wengelsdorf geborene unverehelichte Arbeiterinederike Kabiſch S ſich der Sorge für ihr Kind ſo daß m gezwungen
be ichen Mitteln zu erhalten

Wir bitten um Mittheilung des Aufenthaltsortes der Genannten
Halle a S den 26 Februar 1898

d daſſelbe aus öffentli

Sladſiſche höhere Mädchenſchule Halle a F
Das Schuljahr 1898/99 beginnt am Dienstag den 19 April Vormittags

8 Uhr die Prüfung der angemeldeten Schülerinnen um 9 Uhr im Zeichenſaal die
Schülerinnen der unterſten Klaſſe bitte ich
mittags 10 Uhr in der Aula zuzuführen

Zur Aufnahme von Schülerinnen bin ich vom 14 Avril an täglich von 11 12Uhr im Amtszimmer Alte Promenade 21 bereit als

Dr P Biedermann
Bekanntma

Amtliche Verkaufsſtellen für Postwerthzeichen befindenI im Ortsbeſtellbezirke x ſe
1 Beeſenerſtraße 8
2 Bismarckſtraße 28
83 Delitzſcherſtraße 77
4 Deſſauerſtraße 9
5 Domplatz 5
6 Dorotheenſtraße 13
7 eſenſtraße 12
8 Frieſenſtraße 16
9 Glauchaerſtraße 48

10 Gr Brauhausſtraße 19
11 Gr Steinſtraße 4
12 Gr Steinſtraße 71
13 Gr Steinſtraße 85
14 Kl Ulrichſtraße 26
15 Krukenbergſtraße 9
16 Landsbergerſtraße 61
17 Leipzigerſtraße 1
18 Leipzigerſtraße 12
19 Leipzigerſtraße 80
20 Mansfelderſtraße 50
21 Martinſtraße 2
22 Merſeburgerſtraße 19
23 Mvoritzkirche 1
24 Pfänunerhöhe 42
25 Raffinerieſtraße 1
26 Robert Fagnjſtraße 7
27 Röſerſtraße
28 meerftraße 8
29 Schmiedſtraße 20

30 Se 4931 Viktoriaplatz
32 Wettinerplatz 2
38 Wörmlitzerſtraße 97
34 Zwingerſtraße 15

dorf Wörmlitz Zwintſchöna
b in Mötzlich bei Herrn E Brendel

II im Landbeſtellbezirtke

a bei den Poſthülfſtellen in Böllberg Bruckdorf Caneng Mötzlich Paſſen

Dienstag

Die Armen Direction
Zernial

mir am Mittwoch den 20 April Vor

chung Hausfrauenſſ
Welches iſt das beſte Putzmittel

bei Herrn R Stellfeld Wollen Sie ſämmtliche metallene Gegen
Deliuse ſtände im Hausſtandea n Der BlitzblantBalzerErnſt Schmidt haben ſo machen Sie einen

F S Verſuch mite NReob Erbe

W Könle enJ Röoßler Ie e R Georgii W 8 S T Te Heinrich Bohne

F H Weber t8 Bee Prüämiirt auf der
HGennicke Berliner Gewerbe Ausstell 1896C Lange

Herm Ohme Der Erfolg iſt ein überraſchender und
e Friedrich Hoyer wird Niemand mehr dieſes preisgekrönte
e einbrecher Jasper Putzmittel entbehren können

Wilhelm Müller Zum Verſuch verſenden Gratismuſter die
A Schmidt alleinigen Fabrikanten
r Kougust Loh Söhnea Berlin SW Wilheimstrasse 22Nonpner Käuflich in allen beſſeren Drogen

7 v D JRichard Voyne Colonialw u Seifen Geſchäften

Franz Albrecht eFrau A Priebus h SHerrn Herm Koch Ihr Weſen undL J Grunewald Dis 8yphills deren grüne
ODtto Heinrich a de re ee D Hoppe Mebdigz Rat u Phyſilus 3 AuflG Mennicke 87 F iſt f M s zu vg 8 Rabenald teinitz Verlag Berlin s W

7 C Wolf Nene Sendung
Frankfurter Apfelwein

dieſe Woche vom Faß à Liter 40 Pfg
à Fl 35 Pfg bei 10 Fl 30 Pfg

ff gehr Kaffees à Pfd 80 u 100 Pfg

Bruno Vaupel

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Reichstagswähler von Halle Saalkreis5 April Seite 11

Camclüciat der
deutsehsozialem Reformmnpartei

fur die devorstehende Reichstagswahl in unserem Kreise ist

Herr Vietor Hugo Welcker
Schriſtleiter der Deutsehen Wacht in DresdenHerr Welceker hat die Candidatur heute angenommen

REIIL
alle aS am Geburtstage des Fürsten Rismarelk 1898

Deutschsozialer Reformverein für Halle und Saalkreis
Der Vorstand I A Adolf Zeising

Motto Jmmer heiter und vergnügt
Bis der Balg im Rinnſtein liegt

Reslourationus leben
Thorſtraße 37

habe ich die bis jetzt von Wwe Röder geführte Reſtauration übernommen Nachbarn
Freunde und Gönner ſind zu fleißigem Beſuch hierdurch eingeladen und herzlich will
kommen Eſſen und Trinken ſoll immer das Beſte ſein auch wird es an Unter
haltung u ſ w nicht fehlen

Herm Taubert Thorstrasse 37
früher in Kloſter Mansfeld

Halle a April 1898
I Gommunaler Wahlbezirksverein

Dienstag den 5 April er findet im Rathskeller Reſtauraut Weinzimmer
die Nhatsſtzung ſtatt zu der die verehrl Mitglieder ergebenſt eingeladen
werden

Tagesordnung Gas und Waſſerwerk Theaterangelegenheit u
m ſowie ſonſtige comm Sachen

Der Vorstand

Achtung AchtungKrankenkaſſen Borſtände
Hierdurch werden die geehrten Vorſtandsmitglieder nebſt Rendanten ſämmt

licher hier am Orte beſtehenden Krankenkaſſen zu einer Mittwoch den
6 April Abends 81 Uhr im Englischen Hof ſtattfindenden Beſprechung
der Apothekenangelegenheit ergebenſt eingeladen

Die Kommiſſion

Haunſcheidtismus Uaturheilkunde
Jch fühle mich verpflichtet zu konſtatiren daß ich durch Baunſcheidtismus

oft geradezu wunderbare Erfolge geſehen habe Beſonders bei ſchweren Lungen
Nieren Drüſen Augen und Ohrkrankheiten ferner bei RheumatismusKaiſerliches Poſtamt 1 Starke

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Tiſchler

geſellen Otto Koetteritzſch geboren am
5 März 1876 zu Naumburg a welcher
flüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft wegen
Unterſchlagung verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften
und in das nächſte Gerichtsgefängniß ab
zuliefern ſowie zu den Akten 8 J h 156/98
Nachricht zu geben

alle a/S den 22 März 1898
er Königl 1 Staatsanwalt

Beſchreibung
Alter 22 Jahre Größe 1,64 m 1,66

Statur unterſetzt Haare blond Stirn ge
wöhnlich Bart Anflug von blondem Schnur
bärtchen Augenbrauen blond Naſe gewöhn
lich Mund gewöhnlich Zähne gut Kinn
rund Geſicht oval Geſichtsfarbe geſund
Sprache deutſch Kleidung brauner weicher
Filzhut ſchwarzblauer Ueberzieher braunes
Jacket und Weſte,

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Schneider

Gußav Zmme aus Schkölen von ſeiner
Ehefrau getrennt lebend und im Winter
1897/98 eine Zeit lang in Gerbſtedt wohn
haft geboren am 4 November 1841 oder
1842 in Schkölen welcher flüchtig iſt iſt
die Unterſuchungshaft wegen Verbrechen
gegen die 1762 74 des Reichs
ſtrafgeſetzbuches verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften
und in das nächſte Gerichtsgefängniß ab
zuliefern ſowie zu den Akten 4 J g 191/98
Nachricht zu geben

Halle a den 18 März 1898
Der Königl 1 Staatsanwalt

Beſchreibung
Alter 55 oder 56 Jahre Größe 1,65 m

ungefähr Statur ſchmächtig Haare ſchwarz
grau melirt Vollbart grau melirt Augen
grau Sprache deutſch

Um Ermittelung des jetzigen Aufent
ltsortes des Schneidergeſellen Heinrich
chröder zuletzt in Teicha geboren am

19 Oktober 1874 zu Schönberg Kreis
Roſenberg und Nachricht zu den Akten
5 J e 1336/97 wird erſucht

Halle a den 25 März 1898
Der Erſte Staatsanwalt

Der am 11 März 1898 hinter den Rei
ſenden Hugo Klunkert aus Coſſa bei
Düben erlaſſene Steckbrief iſt erledigt
3 J i 152/98
Halle a den 29 März 1898

Der Erſte Staatsanwalt
Um Ermittelung des jetzigen Aufenthaltsorts des Maler Richard aul Tutſchke

aus Halle a geboren daſelbſt am 19
Mai 1879 und Nachricht zu den Akten
5 J e 266/98 wird erſucht

Halle a/S den 29 März 1898
Der Erxſte Staatsanwalt

Frühſtücsgebät
unerreicht ſchön groß und wohlſchmeckend
empfiehlt auf Wunſch frei Haus

Fr Wernicke
Leipzigerſtraße r Thurmn

elſuhren jeder Art beſorgt billige Sailerſtr 37

empf A Trautwein Gr Ulrichſtr 31

Laciem
untere Leipzigerſtraſte 14 ſofort zu vermiethen Näheres

Leipzigerstrasse 81

5 Schaufenſter
1 Oktober zu vermiethenNu Vuken enAlte Promenade 9

Gr lrichſtr 36 h Cont

Prauen Indugtrie Kunstgew Schule

akademische Lehranstalt I Ranges
für modernste Damenschneideret und Waäsche Confection

älteste und bestrenommirte am Platze
Alte Promenade 35 der Hauptpost schrägüber

System und Methode der Berl akademie Ausbildung alsDirectricen Perner Unterricht in sämmitl Kunsthand arbeiten
Auf Wunsch Pension Für Damen höh Stämde Separat LKurse Prospecte
gratis und franco durch die Vorsteherin Frl Clara Martini

An 4 wöchentl Privat Putz Kursus können noch einige Damen
theilnehmen Beginn 154

h 80 Eiünjährige
Dr Narang s S n e e

Halle a S Robert Franzstr Nr 1 Staatliche Aufsicht
Begründet 1864 Vorbereitung für das Einj Examen für alle

KAlassen höherer Schulen und für das Abiturienten Examen
28 Pensionüäre Seit Ostern 1894 bestanden 80 Rinjtährige

h 11 sekundaner 5 O0bersekundaner 5 Prim 6 Ober
Frimaner und 2 für untere lassen Prospekt

Fernsprecher 1115

Mtaatlich genehmigte Unterrichtsansgtalt

zur Vorbereitung für das Pinj Preiw Examen
sowie für alle Klassen höherer Lehrnanstnlten

in MHnalle a Svon Dr e Krause eiurichstrasse 14
Pension Programm Sehulanfang den 19 April

Krankenpflegerverein
Geübte Krankenpfleger Krankenpflegerinnen ſowie gut empfohlene

ausſchließliche Wer eg erinnert werden koſtenlos nachgewieſen
eldeſtelle Heilgehülfe Sonnabencd Martinſtraße 1

Krankenpfleger Lange Gr Steinſtraße 29
4 Maſſeur Heumann Geiſtſtraße 47

Bademeiſter Werner Bad Wittekind
Dienstag den 5 April Abends 8 Uhr Versammiung im Freyberghräu

Karl Koch s
Mahrezwiebaciks

seit 15 Jahren durch erstaunliche Er
folge mehr als bewährt unter ärztlicher
Kontrolle hergestellt chemisch unter
sncht kalkphosphathaltiges Blut und
Knochen bildendes Nährmittel ersten
Ranges ist in Packungen zu 10 20 30
und 60 Pf erhältlich in
K Koch s Hährzwiebackfabrik
Halle a S u in allen besseren
Colonialwaaren und Droguen

verſchiedenen Geſchwülſten Gliedwaſſer c
Infolge deſſen bringe ichdei geeigaeten ſchweren gauen de Haunſcheidtismus in Anwendung

Doch ſtehe ich nach wie vor feſt auf dem Boden der Naturheilkuude

heilten ſchlagend widerlegen
Alter Markt 5

Sprechſtunden 10 u 4 Uhr

Alle entgegenſtehenden Verdächtigungen werden die zahlreich von mir Ge

Otto Kresse
ausübender Vertreter der Naturheilkunde

W Srhlackwurſt Salamiwurſt R
Leberwurſt Kochwurſt Würſtchen er

in beſter Waare empfiehlt

Moritz einberge Magdeburg Halle

Stadttheater Halle as
Direktion M Richards

Dienstag den 5 April 1898
198 Vorſtellung 148 AbonnementsVorſt

Farbe gelb

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Neu einſtudirt

Wamnonm
die Wirthin vom goldnen Lamm

Operette in 3 Akten von F Zell
Muſik von Rich Genée

n Scene geſetzt vom Direktor M Richards
irigent Kapellmeiſter Matthäus PitteroffStadt Theater lege

Dienstag den 5 April 1898 2
Neues Thenter

Viel Lürmen um Nichts
Altes Theater

Der Bettelstudent
Walhalla Theater

Direktion Richard Hubert
Neuer 9pielplan

The Bloſſom s Pantomimen Darſteller
Jm Treibhauſe Das Wotpert

Trio Elite Parterre Akrobaten Fratelli
Erneſto und Adolfo Bravour Hand und
Kopf Equilibriſten Fräulein Hanni

V

Luxga Liederſängerin und Schweizer Jod
lerin Fräulein Emmy Buffe Ge
ſangs und Koſtüm Soubrette Herr
Engelbert Saſſen Original Geſangs
und Charakter Humoriſt Die Alexander
Nevsky Geſellſchaft ruſſiſche National Ge
ſangs und Tanz Geſellſchaft Auf allge
meines Verlangen weiter verpflichtet
Oskar Meßter s Lebende Photographien

Neue Halleſche Lokalbilder

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Restaurant Pesvelballon
Brunnengasse 2

Heute Großer Geſellſchafts Abend
Um gütigen Zuſpruch bittet

Martha Anaczkowska

Sehulſtrafze l
Wurſtfabrik mit Dampfbetrieb

Radfahrbahn Gigeke
Heute geöffnet bis 8 Uhr

Dienstag bis 8 Uhr
Cireus Jansly
Wuchererſtr Ahlandſtr

Dienstag den 5 April Abends 8 Uhr
Große Ertra Vorſtellung

Neun für Halle
Brothers Kraſucki muſikal Clowns

Nordſtern als Apportirpferd vorgeführt
vom Direktor Mr Saſcha Gerard
vorzüglicher Jockeyreiter Mr Belag
Bambuskünſtler The three Bres
langas die fliegenden Menſchen S ruff
Hengſte 8 4 Rappen und 4 Schimmei
vorgef vom Direktor Univerſal Clown
Sig Ghezzi Original Auguſt Mr
William Cheevers

Billets bis 6 Uhr bei Steinbrecher u
Jasper Dutzend Billets im Circus

Näheres die Tageszettel

o Morgen Vorstellung
baſé Rhoingolcd

Henriettenſtraße 37
Neue Damen Bedienung

rein für ErckundVerein für Erdkunde
Sitzung am Mittwoch den 6 d M

um 8 Uhr im Hötel zum Kronprinzen
1 Neuwahl der beiden Bibliothekare des

Vereins

2 Vortrag des Herrn Robert Schumann
als Gaſt Ueber Kiautſchou und den

Werth der dortigen deutſchen Beſitzergreifung

Kirchhofk
ſchön im Garten

gelegen nochKegelbahn
einige Abende frei
H Spelling Brandenburgerſtr 5

Heute Moniag
Schlachtefest

BRurgqhaus
Alte Promenade 13
Mein Ktelier zum Vorzeichnen von

Stickmastern Monogrammen
u Smmyrnaknünpferei 31
Breiteſtraße 31

und nicht mehr Mittelſtraßze 31
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Seite 12 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den
Verkauf von Altmatrrial
Die im dr Bezirk in der ZeitVrevbergs Brauerei

vom 1 März bis Ende Auguſt d Jahresempfiehlt Lagerbier à Flaſche Bonn bezw en
rd 1130 t alten WerkſtattsmaterialMünchener Export Bier 0,4 Ltr Abfälle ſollen öffentüch verkauft werden
Termin hierfür findet ſtatt am

Freitag den 6 Mai 1898
Vormittags 11 Uhr in unſerem RNechnungs
büreau Dienſtgebäude II Zimmer Nr 1
Bedingungen und Angebotbogen können für
20 Pfg in Baar nicht in Briefmarken

Pilsoner Bier 10 VisBeutsches Porter Bier à zu 20 v
Hausbier à zu 6 Vis

vom Rechnungsbüreau portopflichtig be
zogen auch dort Zimmer Nr 9 an den
Werktagen von 8 Uhr Vormittags bis 3 Uhr

Königliche Eiſenbahndirefktion

Großer Nutzholz Perkauf
Dienstag den 12 April er von

Vorm 9 Uhr ab ſollen im Kühlen
Morgen zu Bitterfeld aus dem Schutb
Goitzſche Niemegk und Greppin Jagen20,23 19 Iv 39 41 III 42 46 47 und
Totalität

Eichen 149 Stück mit 264 fw Eſchen
139 Stück mit 116 fm 5 Stangen I Cl
5 rm Nutzholz I II Cl Weißbuchen
238 Stück mit 73 fm 1 rm Nutzholz II Cl
80 rm Rundkloben Rüſtern 119 Stück
mit 98 fm 1 Stange I Cl Ahorn
38 Stück mit 17 fw Birken 53 Stück
mit 17 fm Erlen 96 Stück mit 73 fm
Aſpen 2c 11 Stück mit 15 fw Kiefern
10 Stück mit 3 fm Greppin Haſel
Reiſig J Cl 32 rm

unter den im Termin bekannt zu machenden
Bedingungen öffentlich verſteigert werden
auf Verkangen der Forſtkaſſe ſind 25 der
Kaufſumme als Anzahlung im Termine zu

leiſten unſch
Friſche große

Eier
S kruu

Großze Ulrichſtraße 40
Leipzigerſtraße 96
Alter Markt 18
Große Steinſtrafze 42
Große Ulrichſtraße 37
Leipzigerſtrafze 11

Aufmaßliſten werden auf Wir
gegen Entrichtung der Schreibgebühren von
hier aus angefertigt und zugeſandt

Königliche Oberförfterei Zöckeritz

Schutz

Amerikanische Haferspeise

Für Ssuppen Brei Puddings u
allerlei Mehlspeisen

Wohlschmeckench

Nahrhaft

Leicht verdaulich

Billig

Recepte in jedem Packoet
Ueberall käuflich in Originalpacketen mit
obenstebender Schutzmarke QuäkerEchte Aner Brenner

re Wie per Stänela
Echte Aurr Glühkörper

70 Pfg per Stiick
Zu beziehen hierſelbſt durch

I RichTelephon 850 Telephon 350B Hoffmann s Biswerke
Rorweger Süßwaſer BlotKernCis

KunſtEis aus Halleſchem Lritungswaſſer
ſowie

Mein bisheriges Geſchäft bürgt für prompte und reelle Bedienung das
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